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Wo ein Wille...
da ein Weg, auch in der Großgemeinde.

Volkspartei-Aktiv
Erste Ideen der BürgerInnen!

Ihre Vorzugsstimme
Nützen Sie Ihr Wahlrecht voll aus!

www.vp-pottendorf.at

Wir sind dabei!
GGR Alexandra Frania und 
GR Michael Roth kandidieren 
für Liste Sebastian Kurz -
die neue Volkspartei

Zusammen.
Neue Wege
gehen.

...auf Bundes-, Landes 
und Gemeindeebene.
„Stärken Sie unseren Ort
mit Ihrer Vorzugsstimme
am 15. Oktober!“

GGR Alexandra Frania

GR Michael Roth
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Wir sind 
dabei!

...beim Wahlkampfauftakt in der Stadthalle mit 
Birgit, Michael, Kathi, Heinz, Eva und Hans

...beim Plakatieren mit Michael und Richard

...beim Bezirkstreffen mit Christoph, Alex, 
Sebastian, Hans, Helmut und Michael
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GR Michael Roth
Gemeindeparteiobmann der VP-Pottendorf

team@vp-pottendorf.at  |  0678 123 2058

Großgemeinde
Pottendorf
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Die VP-Pottendorf ist 
auch auf Facebook aktiv! 
Wir würden uns über 
Ihren like freuen!

Wir sind 
dabei!

Österreich steht vor einer Richtungsentscheidung - Viele Themen auf Bundesebene 
können auch auf Gemeindeebene herunter gebrochen werden und haben in Zukunft 
Auswirkungen auf die Bürger in unserem schönen Ort!

Es ist Zeit für eine neue Politik, für einen neuen Stil und es ist Zeit, dass der Stillstand end-
lich ein Ende hat. Unsere Schwerpunkte:

• Steuern senken • Familien entlasten • Eigentum fördern

Das alte System aufbrechen.
Unser Ziel ist es, uns mit den Bürgerinnen und Bürgern auszutauschen und sie in Ent-
scheidungsprozess einzubinden, um gemeinsam konstruktive Lösungen für ein optimales 
Zusammenleben in unserer Gemeinde zu finden. Wir würden uns sehr freuen, wenn auch 
Sie uns helfen, gemeinsam unseren Heimatort noch lebenswerter zu machen – schicken 
Sie uns einfach dazu Ihre Ideen und Vorschläge!
Wir setzen uns dafür ein, damit Sie gehört werden und Ihre Ideen eine Chance haben!
Denn: Wo ein Wille ist, da ist auch ein Weg!

Neuer politischer Stil.
Wir wollen mit unserem Programm, unseren Inhalten und unseren Ideen überzeugen. Wir 
wollen einen neuen Stil prägen, der sachlich ist und in dem Angriffe nicht durch immer 
schärfere Gegenangriffe erwidert werden. Es ist wichtig, in der Sache hart zu diskutieren, 
dabei dem Gegenüber aber stets in einem respektvollen Umgang mit Wertschätzung zu 
begegnen.
Der Ausbau der Infrastruktur in unserer Region, die Verbesserung der Verkehrssitu-
ation (vor allem für Pendler) und das Thema Bildung liegt uns sehr am Herzen. Denn 
Bildung muss auf die Herausforderungen im Leben, die z.B. durch die Digitalisierung 
entstehen, bestmöglich vorbereiten können.“

Schaffen wir einen neuen Aufbruch, oder bleibt es weiter beim Stillstand? Herrscht ein 
neuer Stil in der Politik, oder erleben wir weiter das gegenseitige Anpatzen? Schaffen wir 
es als Land zurück an die Spitze, oder wird unser Wohlstand früher oder später gefährdet?  
Vieles, was wir in den letzten Jahren auf Bundesebene gesehen haben, waren Minimal-
kompromisse statt echter Neugestaltung. Einzelinteressen standen vor Gemeinwohl. Und 
gegenseitiges Anpatzen statt gemeinsamer Arbeit für Österreich. Damit muss Schluss sein! 

Es.ist.Zeit!
Darum am 15.Oktober die Liste „Sebastian Kurz - Die neue Volkspartei“ wählen, da-
mit Österreich es wieder zurück an die Spitze schaffen kann!

Michael Roth: 
„Wir stehen für eine kon-
sensorientierte Politik 
mit Verantwortungsge-
fühl und Augenmaß. 

Politiker müssen 
respektvoll und wert-
schätzend miteinander 
umgehen und dabei 
einzig die Sache in den 
Vordergrund stellen. 

Politik muss näher am 
Menschen agieren und 
für die Menschen da 
sein!“

„Alexandra Frania und 
ich brennen darauf, uns 
mit vollem persönlichen 
Einsatz für eine bessere 
Politik einzusetzen, weil 
wir mit unserer neuen 
Bewegung erstmals 
wirklich eine Chance 
haben, etwas zu verän-
dern.“

Wo ein Wille, da ein Weg!



PFLEGEAUSBAU: Barrierefreie Wohneinheiten 
und Gartenbereich für das Landespflegeheim in 
der Esterhazystraße.

Mit Oktober startet der mehrphasige Umbau des Ple-
ge- und Betreuungszentrums Pottendorf (vormals 
LPH). Die derzeitigen großen Pflegeabteilungen sol-
len zu Wohngruppen umgestaltet werden, damit die 
Pflege und Betreuung noch bedürfnisorientierter ge-
schehen kann.

Was ist eine 
Vorzugsstimme?
Neben der Stimme für eine Partei 
können die WählerInnen aber auch 
eine Vorzugsstimme für eine be-
stimmte Person abgeben. Das heißt, 
dass sie jemandem auf der Liste, den 
sie besonders geeignet finden, einen 
Vorzug geben. Damit wird die Chan-
ce dieser Person erhöht, tatsächlich 
ins Parlament einzuziehen. Denn 
wer viele Vorzugsstimmen bekommt, 
kann dadurch jemand anderen über-
holen, der auf der Wahlliste weiter 
oben steht. Wichtig ist aber, dass die 
Person, der man eine Vorzugsstimme 
gibt, auch zu der Partei gehört, die 
man gewählt hat.

Warum sollte man eine 
Vorzugsstimme vergeben?
Vorzugsstimmen gehören zum Wahlrecht. Das Wahlrecht 
sollte man nützen, und zwar voll – also auch mit Vorzugs-
stimmen. Wählen ohne Vorzugsstimmen ist, auf gut ös-
terreichisch gesagt “ewig schad’“. 

Denn es ist ja Teil des Wahlrechts, dass wir nicht nur eine 
Partei wählen können, sondern auch bis zu drei Personen 
von dieser Partei.
Je ein Mal auf:
- der Bundesliste
- der Landesliste 
- der Wahlkreisliste

Durch die Parteistimme dokumentieren wir Wählerinnen und 
Wähler eine allgemeine Richtung. 
Nur durch die Vorzugsstimmen werden wir konkret: 
welche Schwerpunkte und welche Standpunkte, welcher Po-
litikstil – und schließlich: welche Persönlichkeiten – sind uns 
wichtig?

So funktioniert die 
Vorzugsstimmenwahl:
Man kann je eine Vorzugsstimme auf 
Bundes-, Landes- und Wahlkreis-Ebene 
vergeben. Die Namen der im Bund und 
im Land gewählten Personen sind hin-
zuschreiben. Im Wahlkreis ist die Per-
son anzukreuzen, wie die Partei (siehe 
Beispiel). Damit die Vorzugsstimmen 
gültig sind, darf keine andere Partei an-
gekreuzt sein!

   	1 Parteistimme 
+ 	3 Vorzugsstimmen 
= 	100 Prozent gewählt!

Pottendorf: Sicherung der Altenpflege
Es werden dabei kleine und barrierefreie Wohnein-
heiten geschaffen, damit die Bewohner ihr Leben in 
größtmöglicher Eigengestaltung weiterführen können. 

Bemerkenswert ist auch die Ausgestaltung eines ge-
schützten Gartenbereiches für eine Verbesserung in 
der Begleitung von Menschen mit Demenzerkran-
kungen. Die Details des Neugestaltungs-Projektes 
wurden am 12.09.2017 den BewohnerInnen, den Be-
schäftigten und der Öffentlichkeit präsentiert.

Wählen mit
Vorzugsstimme!
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Wohnort: 	 Pottendorf
		  Karl-Pallinger-Straße 30
Geboren: 	 03.05.1978
Beruf: 		 IT Manager
Hobbys: 	 Naturwissenschaften, Familie, 		
		  Sport, Laufen und Lesen

„Sebastian Kurz gehört für mich zu einer neuen und 
frischen Generation von Politikern, die ehrlich sagen, 
was Sache ist und dann mutig umsetzen, was drin-
gend nötig und richtig ist! 
Ich brenne darauf, mich mit vollem persönlichen 
Einsatz für bessere Politik einzusetzen, weil wir mit 
unserer Bewegung erstmals wirklich eine Chance 
haben, etwas zu verändern. 
Gehen wir gemeinsam neue Wege.“
#kurz4kanzler

0678 1232058  |  mroth@kabsi.at
facebook: rothmi  |  twitter: miroth78

Wohnort: 	 Pottendorf
		  Gaupmannweg 4
Geboren: 	 04.03.1977
Beruf: 		 Fondsmanagerin
Hobbys: 	 Lesen, Reisen, Kunst und Kultur, 		
		  Mitarbeit in örtlichen Vereinen

„Sebastian Kurz steht für einen neuen Politikstil - eine 
neue, zeitgemäße, offene, transparente Politik. Eine 
Politik, die sehr nahe an der Sache und auch näher 
an der Bürgerin und am Bürger ist. Das Team der 
neuen Volkspartei steht für einen neuen Stil, der auch 
unangenehme Inhalte klar anspricht und Lösungen 
für diese präsentiert. Ich kenne Sebastian Kurz seit 
Jahren persönlich  - er ist ein sehr offener Mensch 
und sachorientierter Politiker, der meine volle Unter-
stützung für den 15. Oktober und auch die kommen-
den Jahre hat.“ #kurz4kanzler

0664 6270891  |  alex.frania@gmail.com
facebook: alexandra.frania  |  instagram: alexfrania

Wir sind dabei!

   	1 Parteistimme 
+ 	3 Vorzugsstimmen 
= 	100 Prozent gewählt!

GGR Alexandra Frania kandidiert 
auf der NÖ-Landesliste, GR Michael 
Roth auf der Liste des Wahlkreises 
Thermenregion für die
„Liste Sebastian Kurz - die neue 
Volkspartei“. 

Somit haben Sie die Möglichkeit, gleich 
zwei Kandidaten aus unserer Großge-
meinde eine Vorzugsstimme zu geben.

Nützen Sie das Vorzugsstimmen-Wahl-
recht!
Denn es ist schade, wenn Wählerinnen 
und Wähler die Wahlzelle verlassen und 
nur eine Partei gewählt haben. Sie haben 
dann auf einen entscheidenden Teil ihres 
Wahlrechts verzichtet. 
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Roth Michael1979

Landeswahlkreis

ÖVPListe Sebastian Kurz

Alexandra
Frania

Regionalwahlkreis



Schutzengel
für Kinder

VP-Aktiv

Den MitarbeiterInnen am Gemeindeamt musste in diesem 
Sommer wieder mehrmals frei gegeben werden, weil es in 
den Räumlichkeiten des Gemeindeamtes der Alten Spin-
nerei keine Klimaanlage gibt und die hohen Fenster auch 
nur mit einem innenliegenden Sonnenschutz ausgestattet 
sind, sodass es in den Büros und im Bürgerbüro unerträg-
lich heiß wurde. 
Das Raumklima war unter anderem einer der Gründe für 
den Neubau unseres Gemeindeamtes. Leider hat sich 
auch in diesem Punkt keine Verbesserung ergeben, was 
aufgrund der damaligen Pläne des Spinnerei-Neubaus zu 
befürchten war. 

Wir wünschen uns daher für die Gemeindemitarbeite-
rInnen, dass die Räumlichkeiten endlich mit einer 
Klimaanlage ausgestattet werden, damit das Arbeiten 
im Sommer wieder erträglich wird. Es ist Zeit!

Hitzefrei im 
Rekordsommer?!

Siegersdorf stürmt!

Bei der Aktion Schutzengel set-
zen wir ein Zeichen für mehr 
Aufmerksamkeit auf unseren 
Straßen und mehr Sicherheit für 
unsere Schul- und Kindergar-
tenkinder. Dieses Jahr findet die 
Aktion Schutzengel zum 18. Mal 
in Niederösterreich statt. Diese 
Initiative hat die Erhöhung der 
Verkehrssicherheit, vor allem auf 

Schul- und Kindergartenwegen, sowie die Schärfung des 
Bewusstseins jeder und jedes Einzelnen als Hauptpunkt. 
Das Ziel ist ein gesteigertes Wohlbefinden und Sicherheit 
für unsere Kinder auf den Straßen, aber auch in Schulen 
und Kindergärten.

Wampersdorf:
Das Haus in der Kurve (Pottendorfer Straße 3) – bei der 
Ortseinfahrt Pottendorf – wurde abgerissen.
Nun ist der Weg frei für ein durchdachtes Verkehrskonzept 
an dieser Stelle. Wie sollte die Lösung bei der
Kreuzung Ihrer Meinung nach aussehen? 
Was sollte bei der Planung, gemeinsam mit der zustän-
digen Straßenbauabteilung, jedenfalls unbedingt beachtet 
werden? Wir freuen uns auf Ihr Feedback:

 team@vp-pottendorf.at

Mit einem Spritzerstandl am Fischa-Ufer sorgte die VP-
Siegersdorf für frischen Wind.
Foto: Bgm. Christoph Kainz, GR Katharina Pfneiszl, Susi 
Jungmeister, GGR Alexandra Frania, GR Michael Roth, 
Nadine Hompasz, Reinhard Jungbauer, Ernst Kemetner;

Siegersdorfs Schlaglöcher!
Da immer mehr Schlaglöcher und Fahrbahnschäden 
speziell am Mitterweg, sowie an der Brücke der Blu-
mauerstraße zu verzeichnen sind, wäre eine Sanierung 
dringend notwendig! Es ist Zeit!

Sandplatz Landegg!
Die Sandkiste beim Landegger Spielplatz gleicht eher 
einem Unkrautbeet als einem Wohfühlort für Kinder.
Es gibt immer wieder desolate Spielgeräte auf den ört-
lichen Spielplätzen in der Großgemeinde - bitte geben Sie 
uns Schäden bekannt, wir leiten diese gerne weiter!
SPIELPLATZOFFENSIVE 2018: Wir würden uns freuen, 
wenn wir miteinander alle Spielplätze in der Gemeinde - 
sowie die neuen Plätze - mit Kinder gestalten und moder-
nisieren könnten!

Ortstafeln zeigen uns
„da bin ich daheim!“.
Einige Tafeln wurden
in der Großgemeinde 
Pottendorf getauscht, 
Danke! Einige warten 
noch auf die Aus-
wechslung!
Auch Landegg hat 
sich saubere Ortsta-
feln verdient!
Es ist Zeit zu tau-
schen!



In 8 Stationen um die Welt
Am Samstag, dem 2. September 2017 fand das 
Ferienspiel der JVP mit den Motto „In 8 Stationen 
um die Welt“ im Schlosspark statt.
Wir hatten viel Spaß und es war wirklich ein sehr 
lustiger Nachmittag im Schlosspark. 

Generation 50+ 
Ausflug in luftige Höhen!

Nach einem wunderschönen Urlaub in Traunkirchen am Traunsee wurde bereits am 14.9. der nächste Tages-
ausflug gestartet, und zwar ging es auf die Burg Kreuzenstein zu Adlerflugvorführung und am Nachmittag 
auf den Donauturm. Am 28.9. wurde die Frühjahrsreise für das kommende Jahr nach Apulien im Rothen Hof 
vorgestellt und am 5.10. geht‘s nach Baden ins Kino zu „Monsieur Pierre geht online“. Der nächste Tagesausflug 
führt am 12.10. nach Graz. 

INFOs bei GR Eva Sokele - 0699 19361919

Wir möchten uns bei 

allen kleinen und 

großen Gästen ganz 

herzlich für den Be-

such bedanken!

GR Katharina Pfneiszl

(für die Junge ÖVP)
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So funktioniert die
Vorzugsstimmenwahl:

Am Sonntag, 15. Oktober
KURZ wählen gehen!
8:00 bis 15:00 Uhr
in Ihrem Wahlsprengel!

Stärken Sie unseren 
Ort mit Ihrer 
Vorzugsstimme!
GGR Alexandra Frania und 
GR Michael Roth 
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